
230 Tarsus tu Cilicien , die

 Diese Nekropole von Tarsus liegt unweit von demStadtgarten,inwelchemsichdassogenannteSardanapals-grabbefindet.EsisteingroßesBauwerkausPudding-stein,115Meterlang,45Meterbreitundungefähr8Meterhoch.DiealtenSchriftstellerberichten,daßAlexandervonMacedonieneinigeTagevorderSchlachtvonJsfusmitseinemHeerandiesemDenkmalevorbei-marschirtsei.EsbildeteinlänglichesBiereck;imInnernbefindensichzweimassiveWürfel,gleichfallsausPudding-stein,vonwelchemmanmitdemHammer,trotzallerAn-strengungen,nichtsabschlagenkann.LangloislegteganzgeheimeinePulvermine,aberauchmitihrrichteteernichtsans,undsobleibtesdennbisaufdenheutigenTagtutDunkel,wassichindiesemDenkmaleigentlichbefindet.

 Der Reisende unternahm Ausflüge auch in die weitereUmgegend,undsiewarenimAllgemeinenrechtlohnend.ErbesuchtezumBeispieldieRuinenvonPompejopolts,welcheamMeere,zweiStundenvonMersin,sechsStunden

Stadt des Apostels Paulus .

 geht östlich über Mersin nach Tarsus und Adana . WirhabenLamas,Selefke,KaloKorakesinm,Corycus,LampronundAuazarbusfchonfrüher(GlobusNr.21)geschildert,undwollenhiernurhervorheben,wasnochvonbemerkens-werthenAlterthümernindenverschiedenenStädtenvor-Händenist.DieRuinenvonCorycusgewähreneinenimposantenAnblick.EineBurgstehtamMeeresufer,eineandereaufeinemEilande.BeidesindvonFeudalbaronen,VasallenderKroneArmenien,gebautwordenundjetztunbewohnt.

 Die Straße nach Selefke ( Selencia ) führt dem Meerentlang,abermanchmalübersteileHöhen;dieganzeGegendistverödet;aufeinerachttägigenWanderungtrafLangloisMenschennuriuLamas.ErkamnachdemKapAna-mur,demfüdlichstenVorgebirgeKleinasiens,dasvoneinemweitvorspringendenAusläuferdesTaurusge-bildetwirdundeinstdieäußersteGrenzederarmenischen'Besitzungenbildete.AlsderReifendeaneinentHerbsttage
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Die Ruinen von Corycus .

von Tarsus nach Westen entfernt liegen . Vom altenTheateristManchesnochleidlicherhalten,dievonPom-pejuserrichtetenMauernstehennoch.InmittenderaltenStadt,derenBodennunvonSchuttuudGestrüppbedecktist,erhebensich,zweiReihenbildend,vierzigSäulen,dienochihreKapitälehaben.DiedurchsiegebildeteStraße,derDromos,führtezudem,jetztvonSandverschüttetenHauptthore.—

 Pompejopolis war die Vaterstadt des komischenDichtersPhileinOtt,desStoikersChrysippusunddesDichtersAratns,dessenastronomischesLehrgedichtbisaufunsereTagegekommenist.AuchseinGrabmalstehtnoch.Wirwollenhinzufügen,daßdieStadtvordenRömerzeitendenNamenSolöführte.SiewarvonRhodosausgegrün-detworden,dieBewohnersprachenaberdasGriechischesofehlerhaft,daßmanschonimAlterthumeinenSprachfehleralsSolöcismusbezeichnete.PonipejnsfandjenesSolövonEinwohnernbeinahevölligverlassen,siedelteeinenTheildervonihmgefangengenommenencilicifchenSee-ränberdortanuudgabihmseinenNamen.

 Von Pompejopolis führen zwei Wege in den TaurusundnachSelefke,überLamasundCorycus;eindritter

dort war , zeigte sein Thermometer 38 Grad C . im Schatten !DerHerbstistinCilicien,namentlichanderKüste,wodieNordwindenichtznspürensind,ungemeinheiß,gleichdenSommermonaten,undderWinteristüberallsehrkalt.DasLandhateinezccessivesKlima;diehohenschnee-bedecktenGipfeldesGebirgeskannmanvomMeeranszuPferdinachtzehnbiszwanzigStundenerreichen,undindenBergenliegtderSchneemanchmalsechsEllenhoch.

 In der Stadt Anamur , dem alten Anemnrium , siehtmannochTrümmereinerWasserleitung,halbverfalleneMauernundzweiTheater.Daseine,nochziemlichwohlerhalten,scheinteinsteinDachgehabtzuhaben.DieNekropolisbestehtauskleinen,voneinandergetrenntenGebäuden,derenjedesinzweiGemächergetheiltist.DieinnereKammerhatallemalmehrereLeichengewölbeoderZellen;dortwurdendieTodtenbeigesetzt,währenddasäußereGeutachalsOpferzimmerdiente.AnemuriumntttßeinebedeutendeStadtgewesensein;jetztwohnenindemOrteTnrkomanen.AusdemHügelstehteineBurg,derenimMittelaltermehrfacherwähntwird;amFußedesselbenströmteiltFluß,wahrscheinlichisterderArymagdosdesPtolemäns.


